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Schumacher-Update: Wie es dem
Formel-1-Star wirklich geht!

Michael Schumachers Gesundheitszustand bleibt
geheimnisvoll. Ex-Teamchefs und Insider geben seltene

Einblicke in sein Leben am Genfersee.

Genfer See, Schweiz - Michael Schumacher, der legendäre
Formel-1-Fahrer, hat seit seinem schweren Skiunfall im
Dezember 2013 nicht mehr in der Öffentlichkeit aufgetreten.
Laut einem Bericht von Österreich wird er von einem
medizinischen Team sowie seiner Frau Corinna in ihrem Haus
am Genfer See betreut. Die Familie Schumacher ist sehr darum
bemüht, ihre Privatsphäre zu wahren, sodass wenig über seinen
aktuellen Gesundheitszustand bekannt ist.

Craig Scarborough, ein Insider und Sportreporter, hat mit einem
Vertrauten von Schumacher gesprochen und berichtet, dass
man künftig von Schumacher wahrscheinlich nichts mehr hören
wird. Auch Flavio Briatore, der ehemalige Teamchef von

https://www.oe24.at/sport/schumacher-vertrauter-packt-aus-so-geht-es-schumi-wirklich/636235541


Benetton, hat sich zu Schumachers Situation geäußert und
erinnert sich nostalgisch daran, wie er ihn „nach einem Sieg
lächeln“ sehen konnte, möchte ihn auch so in Erinnerung
behalten. Briatore steht in regelmäßigem Kontakt mit Corinna,
hat aber Schumacher selbst nicht besucht, was die
Zurückgezogenheit der Familie unterstreicht.

Einblicke in seinen Gesundheitszustand

RTL-Reporter Felix Görner beschreibt die Situation als äußerst
traurig. Er berichtet, dass Schumacher pflegebedürftig ist und
nur ein enger Kreis von etwa 20 Personen Zugang zu ihm hat.
Im April 2025 konnte er jedoch einen signierten Helm für die
Stiftung „Race Against Dementia“ unterzeichnen, was von seiner
Frau unterstützt wurde. Ex-Teamkollege Johnny Herbert
betrachtete diesen Vorfall als emotional und hoffnungsvoll für
die Fans.

Briatore zählt Schumacher weiterhin zu den größten Fahrern der
Formel 1, vergleicht ihn mit Ayrton Senna und Fernando Alonso,
während er gleichzeitig erwähnt, dass Max Verstappen derzeit
die „klare Nummer eins“ sei. Der Geist von Schumacher scheine
durch solche Rückmeldung lebendig zu bleiben, auch wenn er
körperlich stark eingeschränkt ist.

Rechtliche Aspekte der Berichterstattung

Die Berichterstattung über Michael Schumachers
Gesundheitszustand wirft rechtliche Fragen hinsichtlich der
Privatsphäre auf. Medieneinblicke sind oft ohne Zustimmung
unzulässig, wie WBS Legal hervorhebt. Der Bundesgerichtshof
(BGH) hat klargestellt, dass Aussagen über seinen
Gesundheitszustand Persönlichkeitsrechte verletzen können,
insbesondere wenn sie Rückschlüsse auf seine motorischen
Fähigkeiten zulassen.

In der Vergangenheit gab es Kontroversen darüber, was über
Schumachers Zustand veröffentlicht werden darf. Zum Beispiel

https://www.wbs.legal/medienrecht/medien-verletzen-privatsphaere-berichte-ueber-michael-schumachers-gesundheitszustand-65168/


äußerte Erzbischof Georg Gänswein, der die Familie 2018
besuchte, dass Schumacher von einem Therapeuten ins
Wohnzimmer gebracht wurde und dass seine Hände warm und
sein Gesicht fülliger geworden seien. Solche Informationen
wurden kritisiert, da sie persönliche Details preisgeben, die ohne
die Zustimmung der Familie nicht diskutiert werden sollten.

Angesichts dieser sensiblen Thematik bleibt es abzuwarten, wie
sich die Berichterstattung über den Gesundheitszustand von
Michael Schumacher entwickeln wird. Ein respektvoller Umgang
mit der Privatsphäre ist entscheidend, um den Wünschen seiner
Familie gerecht zu werden.

Details
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